
Ameigàtt 
fur die Grzdibcese Freiburg. 

(Beilage zum Freiburger katholischen Kirchenblatt.) 

]\ro. 12. Freiburg, den 26. Juni 186] v Jahrgang. 

9iro. 47. (Die Eröffnung eineß Mrmenfinberhaufeß für ßnaben in lieget betreffenb 

2838. Durch bie Siebeßgaben, Welche bie ®täubigeu am 1. 8bbent=@onntage für %ethmg0anfia(ten fitilid, oermahr- 

(offer IMnber barbringen »nb bu# aubere namhafte Oef^enk ist eß unß gesungen, ;nr @rr#fnng einer fo#en Änsfalt nnb 

gtrar vor der Hand ausschließlich für Knaben aus dem obern Landestheile eine geeignete Localisât in dem äußerst frucht- 

baren Marktflecken Riegel, Dekanats Eudingen, zu erwerben. 

a»r (Eröffnung biefer MnftaK unter Ootteß Veiftanbe finb bie Vorbereitungen getroffen. 

(Do* soffen nur Knaben in einem Sftter bon 6-10 ober 11 fahren nnb borerft in einer so beschränken a^aht aufge= 

nommen werden, daß dadurch das künftige Gedeihen dieser Anstalt gesichert ist, jedoch auch dem dringendsten Bedürfnisse entspro- 

chen werden sann. Es werden demnach nur solche Knaben aufgenommen, welche voraussichtlich dem sittlichen Verderben Preis 

gegeben finb, für bie f# aber feine barmherzigen Wenden finben, bie sie um (Eh# wißen in 3u# nnb (Erdung nehmen. 

SBenn nun irgendwo ein solcher Knabe in unser Armenkinderhans aufgenommen werden soll, wird der betreffende Orts- 

seelsorger bei dem von uns bestellten Comite in Riegel — zu Handen des Herrn Psarrverwesers Danner daselbst   das des- 

fallsige Gesuch einreichen. 

Solchem ist beizuschließen: 

1. Taufschein; 

2. eine eingehende Characterisirnng des Knaben; 

3. eine Verreibung feiner gamitien= unb Kenn nöthig feiner 0eimat9berhaitniffe; enb# 

4. die Angabe des Verpflegnngsbeitrags, welchen die Gemeinde oder etwaige andere Wohlthäter leisten werden — 

(Die ßiebeßgaben auß bem untern Sanbeßtheife, We#e mir theifß für bie Anstatt in Baübürn bermenben t^eitß ;ur ®rün, 

bung einer mettern Estait ansammeln, merben unß wie mir hoffen, bafb in bie gage sehen, bor# ein meitereß ^rmenfinber. 

Haus verpflanzen zu können. 

^ndem wir Allen, bie durch ihre Opsergaben die Gründung dieser neuen Anstalt ermöglichten, innigen Dank anssprechen 

vertrauen wir, daß sie in diesem Erfolg einen schönen Lohn ihrer Wohlthätigkeit erkennen und fortfahren werden durch opfer- 

willige Liebe um Gotteswillen unsere Bemühungen zn unterstützen. 

Freiburg den 25. April 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Versetzungen der Bieare und Psarrverweser. 

(Den 18. %ri(: ÿfarrberWefer Gart (Dieffenhofer in ^mmenftaab in gleicher (Eigenschaft nach Banfho#. 

Den 2. #ai: ^6# ßubwig Vunbfchuh a(ß Veneßciumßoerwefer ua^ ßrautheim. 

Den 23. Mai: Caplaneiverweser Andreas Küster in Elzach in gleicher Eigenschaft nach Pfohren. 

Den 29. Mai: Vicar Alohs Hoffmann in Mörsch in gleicher Eigenschaft nach Ettlingen. 

Sterbcfälle. 

Den 2. Juni: Pfarrer Leonhard Klansmann in Bühl, Decanat Klettgau. 

Den 3. Juni: Pfarrer Leopold Dreher in Niederrimsingen. R. I. P. 
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Vermischtes. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 
Kinder. 

Bon Titl. Hochw. Herrn Domdecan Dr. von Hirscher 
2000 fl. 

Bon den Filialen Unteralpfens 1 fl. 25 kr. 
Aus dem Erzbischöfl. Landkapite! Kraut heim sind laut 

Decanatsbericht unmittelbar an das Armenkinderhaus in Wall- 
dürn folgende Gaben geliefert worden: Oberwittstadt 1t fl. 
29kr., lanßerdem Victualien, Geräthe, Schuhe, Kleider, Banm- 
wollenzeug); Gommersdorf 4 fl., (Bictualien und Tuch) ; Klepsau 
3 f(. 42 fr.; 9Binbif#4 4 fl. 30ft.; ßrautMm 5f(. 15ft., 
(Victualien) ; Oberndorf 4 fl. 39 kr; Winzenhofen 3 fl. 48 kr. ; 
Hüngheim 16 Ellen Leinwand und 2 Paar Kinderschuhe, zu- 
sammen an baarem Geld: 37 fl. 23 kr. 

Landcapitel Freiburg: 7 fl. 2 kr. 
Milde Gaben für die Väter am hl. Grabe. 

Capitel Eonstanz: Von Pfarrverw. A. G. in Dingelsdorf 
2 fl. 30 kr. 

Capitel Freiburg: 98 fl. 20 kr. 
Von Herrn Decan Hoch zu Wittnau 4 fl. 40 kr.; von 

Pfullendvrf 1 fl. 
Milde Gaben für eine kath. Kirche in Kandern. 

(Fortsetzung.) 

Hr. Kplv. Pipus in Hüfingen (5. Gabe) 1 fl. 3 kr.; aus 
der Pfarrei Forst (durch die Redaction des kath. Kirchenblatts) 
3 fl. 18 kr.; Hr. Pfrv. Behringer in Rippoldsau (2. Gabe) 
30 kr.; Hr. Decan Kunle in Untermettingen (4. Gabe) 4 fl. 
20 kr.; Hr. Pfr. Reischbacher in Schluchsee (3. Gabe) 5 fl. 
12 kr.; „ „ Gremelsspacher in Kappel (3. Gabe) 4 fl. 
20 kr. ; „ „ Kürzel in Gündelwangen (3. Gabe) 5 fl. 
12 kr.; „ „ Huber in Lembach (3. Gabe) 5 fl. 12 kr.; 
#t. #. Dens in 8au8^etm (3 We) 4 fl. 20 ft. ; $t. #. (#let 
in Ewatingeu (4. Gabe) 2 fl. 10kr.; Hr.Pfr. Hund in Schwa- 
ningen (2. Gabe) 2 fl. 10 kr.; Hr. Vic. Wehinger in Bett- 
maringen 3 fl. 28 kr.; Hr. Pfr. C. R. Schaubinger zu Ober- 
hausen (4. Gabe) 11 fl. 7 kr; Hr. Stadtpfr. Kerker in Möh- 
ringen (4 und 5. Gabe) 25 fl. 49 kr.; Hr. Des. Schmith in 
Rheinsheim (2. Gabe) 5 fl. 20 kr. ; Hr. Kpl. Hauser in Feld- 
kirch (4. Gabe) 5 fl. 40 kr.; Hr. Decan Lederle in Thnnsel 
(7. Gabe) 11 fl. 20 kr.; Hr. Pfr. Stebel in Liel (7. Gabe) 
11 fl. 20 kr. ; Herr Pfr. Lenz in Mahlberg (7. Gabe) 11 fl. 
20 kr.; Hr. Pfr. Wecker in Wittichen (3. Gabe) 1 fl.; Hr. 
Prof. Birkenmaier in Donauöschingen 6 fl. 11 kr.; Hr. Pfr. 
Hoffmann in Waizenhofen (2. Gabe) 4 fl. 19 kr.; Hr. Pfv. 
Dürr in Litzelstetten 7 fl. 2 kr.; Hr. Pfr. Stahert in Herd- 
wangen (9. Gabe) 5 fl. 7 kr.; Hr. Pfr. Jllmensee in Beug- 
gen (5. Gabe) 13 fl. 12 kr.; Hr. Pfv. Gäß in Dingelsdorf 
(3. Gabe) 6 fl. 32 kr.; Hr. Kplv. Burger in Allensbach (4. 
Gabe) 3 fl. 13 kr.; Hr. Pfv. Ginzhofer in Mördingen 17 fl.; 
Hr. Dec. Welzer in Bruchsal (2. Gabe) 8 fl. 23 fr.; Herr 
Dec. Gehr in Mühlhausen (3. Gabe) 3 fl. 18 kr.; Hr. Pfr. 

Stockert in Tiefenbronn (3. Gabe) 4 fl. 24 ke. ; Herr Pfar. 
Zwibelhofer in Reuhausen (2. Gabe) 2 fl. 45 kr. : Hr. Vic. 
^erberet Me# (2. Gate) 2 fl. 45 ft. ; $t. Deßn. Oft in 
DBettieb (10. We) 8 fl.; $t. ^o. nnb eint« 
ge ^(^tol^tanen »on effort 6 fl. 30 ft.; $ett Dec. Sh# 
in @^0#% (4. We) 9 ft. 20 ft.; $t. ®. %. (2. We) 
4 fl. 40 ft.; Hr. Coop. Hauser hier (5. Gabe) 4 fl. 12 ft.; 
Ftau Bürgermeister Schätzte in Oberbergen 5 fl. 30 kr. ; So- 
ph'« Klingenmeher daselbst 30 kr.; Frau R. daselbst 12 kr.; 
$^60.^0# in Dberrtmßngen 2ß. 42 fr.; ßr.®tabtpfT. 
9(bet(e in ^eßf^r4 (2. We) 9 f(. 12 ft.; #t. #. tiefte, 
ter in Rückenbach 50 fl.; Hr. Pfr. Ropper in Whhlen 6 fl. 
40 ft.; von einem ledigen Bauernsohn ans Dörlinbach 1 fl- 

Zusammen 317 >, 50 « 
Hiezu die frühern 8233 „ 22 „ 

Gesammtsumme 8551 » 12 » 

Freiburg den 17. Juni 1861. 
F. S. Schmid, Domcapitular. 

Fromme Stiftungen. 

In die Pfarrkirche zu Furtwangen durch den f HandelS- 
mann Beneblet 3(^6060^ 200 fl.; butts, bie Wen b;8 f 
Handelsmanns Jos. Grießhaber 75 fl. zu einem hl. Jahrzeit- 
amt für denselben; durch Ungenannte ein Traghimmel im 
Werth von 259 fl. und ein Ciboriumvelnm im Werth von 
8 fl.; durch Joseph Langenbach ein Meßgewand im Werth 
von 70 fl. 

In den Heiligenfond zu Appenweier durch die Erben des 
ledig s Friedrich Sauer 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für 
denselben. 

In den Kirchenfond zu Schweighausen durch Franz Ant. 
Siegler 75 fl. zu einem heil. Jahrzeitamt für sich und seine 
Familie. 

In die Kirche zu Siegelau durch Ungenannte Paramente 
im Werth von 106 fl. 6 kr. 

In den Heiligenfond zu Riedheim durch Fr. Jos. Sättele 
36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für seine ft Eltern. 

In den Armenfond zu Sölden durch einen Ungenannten 
72 fl. zu zwei heil. Jahr-tagSmessen für den f Conrad Grem- 
melspacher und dessen Eltern. 

In den Kirchenfond zu Gottenheim durch Stephan Fischer 
75 fl. zu einem heil. Jahrzeitamt für seine f Ehefrau Elisa- 
beth« geb. Welte. 

3n ben AtMenfonb su mMMen bu# ben f gran; BnL 
Müller 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für sich und seine f 
Ehefrau Mar. Ursula geb. Heß; ferner durch die ledig f Mar. 
Agathe Mergele 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für dieselbe. 

In den Heiligenfond Oberwittighausen durch Margaretha 
Kemmer 150 fl. zu einem jährlichen Engelamt. 

In den Heiligenfond zu Bargen durch Altbürgermeister 
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Johann Elser 75 fl. zu einem heil. Jahrzeitamt für seine f 

Ehefrau Anna Maria geb. Frey; ferner durch Accisor Franz 

Helferich 36 fl. zu einer heil. Annivcrsarmesse für seine ff 

Eltern. 

In den Heiligenfond zu Moos durch Jac. Streibich 36 fl. 

zu einer hl. Anniversarmesse für den f Ignaz Wolf und bef- 

feu Ehefrau Rosalia geb. Winter. 

In den Heiligenfond zu Ottenhofen durch Johann Müller 

75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für seine j- Ehefrau Crescen- 

tia geb. Ruh und seine ff Söhne Franz Jos. und Basilius. 

In die Pfarrkirche zu Bohlingen durch die Rosenkranzbru- 

derschaft und Ungenannte Gegenstände im Werth von 145 fl. 

In den Kirchenfond, sowie in den Armenfond zu Jmmen- 

dingen durch die Erben des Décerné Knittel je 100 fl. 

In den Heiligenfond zu Plittersdorf durch die Kinder des 

t Philipp Oberle und der Brigitta Fritz 36 fl. zu einer hl. 
Auniversarmesse für jene. 

In die Kirche zu Heinsheim durch verschiedene Wohlthäter 

Paramente im Werth von 223 fl. 

In die Kirche zu Edingen desgleichen im Werth von 80 fl. 

In den Heiligenfond zu Hubertshofen durch Silvester Wer- 

ner 36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse für seine j-j- Eltern. 

In die Kapelle zu Pfasfenroth durch Jos. Kunz 36 fl. zu 

einer hl. Anniversarmesse für seine Schwiegereltern. 

In die Pfarrkirche zu Sauldorf durch Ungenannte Para- 

mente im Werthe von 34 fl. 

In den Heiligenfond zu Ettlingenweier durch Mich. Gün- 

ter 70 fl. 53 kr. zur Abhaltung eines Jahresgedächtnisses; 

ferner durch Joh. Link's Wittwe 36 fl. zu einer hl. Annioer- 

sarmesse für sich und ihren f Ehemann. 

In den Kirchenfond zu Hohenthengen durch die ledige Ju- 

liana Maier 36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse für ihre j-j- 

Eltern. 

In den Heiligenfond zu Daxlanden durch Maria Anna 

geb. Hüll 36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse für sich und 

ihren f Ehemann. 

In den Kirchenfond zu Leutkirch durch Conrad Lohr 61 fl. 

zu einem Familienjahrtag. 

In den Heiligenfond zu Spessart durch Ferdinand Weber 

36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse für seine ff Angehörigen. 

In den Kirchenfond zu Weilheim durch Magdalena geb. 

Bächle 36 fl. zu einem hl. Anniversar für ihren f Ehemann 

Donat Weinmann. 

In den Kirchenfond zu Bremgarten durch den f Pfarrer 

und Deani Joseph Stell 50 fl. zu einem hl. Anniversar für 

sich und seine Mutter. 

In den Kirchenfond zu St. Georgen durch eine Ungenante 

100 fl. zu Abhaltung zweier hl. Jahrtagsmessen; ferner durch 

dortige Jungfrauen ein Missale im Werth von 36 fl. 36 kr. 

In den Heiligenfond zu Hausen vor Wald durch Jakob 

Oswald 36 fl. zu einer heil. Anniversarmesse für seine ff 

Mutter und Bruder. 

In den Kapellenfond zu Bierbronnen durch Michael Tröndle 

210 fl. zu Abhaltung dreier hl. Anniversarmessen. 

In den Heiligenfond zu Malsch durch Cäcilia Raab geb. 

Koch 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für ihre ff Eltern und 

Geschwister. 

In den Kirchenfond zu Bubenbach durch Benedicta Scher- 

zinger geb. Höfler 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für ihren 

ff Ehemann und Vater. 

In den Heiligenfond zu Obergimpern durch Juliana Schmoll 

36 fl. zu einer heil. Anniversarmesse für ihre ff Eltern und 

Schwester. 

In den Kirchcnfond zu St. Leon durch Ungenannten 36 fl. 

zu einer hl. Anniversarmesse für den f Pfarrer Geistl. Rath 

Phil. Gerber. 

In den Kirchenfond zu Gerlachsheim durch Maria Jo- 

sepha Maas geb. Eckert 36 fl. zu einer heil. Anniversarmesse 

für ihre ff Eltern. 

In den Heiligenfond Schapbach zu einem hl. Anniversar- 

amt für den f Vinzenz Armbrnsier und Katharina geb. Echle 

durch deren Kinder 75 fl.; ferner durch Joh. Georg Schmie- 

der 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für seine ff Eltern und 

Bruder. 

In den Heiligenfond zu Bötzingen durch den f Pfarrer 

Dominiens Langer 75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt. 

In den Kirchenfond zu Riedern durch die Wittwe des Pe- 

ter Bachmann 50 fl. zu einer hl. Anniversarmesse. 

In den Kirchenfond zu Baden durch Pfarrverweser Weiß 

75 fl. zu einem heil. Jahrzeitamt für seine ff Eltern und 

Schwester. 

In den Kirchenfond zu Oberwinden durch Cäcilia Schmie- 

der, Rothburga Schönhardt, Maria Anna Schultis je 36 fl. 

zu einer hl. Anniversarmesse. 

In die Pfarrkirche zu Menzenschwand durch Pfarrer Kai- 

ser zu Unterbaldingen Meßkännchen im Werth von 25 fl. 

In den Kirchenfond zu Lottstetten durch Fridolin Brand 

75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt. 

In den Heiligenfond zu Vimbuch durch Bernhard Ehin- 

ger 36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse. 

In die Kirche zu Kappel am Rhein durch Wittwe Maria 

Anna Kiruer eine Josephsstatue und Blumenstöcke im Werthe 

von 103 fl. 

Geistliche aus eilf Capiteln des untern Landestheiles haben 

für das Armenkinderhaus in Walldürn zu Feier des .HOjähri- 

gen Priesterjubiläums des hochw. Herrn Domdecans v. Hir- 

schen, dem besondern Wohlthäter dieser Anstalt, eine Stiftung 

im Betrage von 1002 fl. 41 kr. zur Anschaffung von Grund- 

stücken gemacht. 

In den Heiligenfond zu Espasingen 36 fl. zu einer heil. 

Jahrtagsmesse für die ff Eheleute Anton Bauknecht und Jo- 

sepha geb. Weber. 

In den Heiligenfond zu Buchholz 36 fl. zu einer hl. Jahr- 

tagsmesse für die ff Eheleute Joh. Burger und Anna Ma- 

ria geb. Kienzle. 

In die Pfarrkirche zu Rothenfels durch die f Frau Fran- 

ziska Bach geb. Görger 100 fl. zu Anschaffung von Para- 

menten. 
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In den Heiligenfond zu Appenweier durch die Wittwe des 

Theilungscommissärs Kaiser 36 fl. zu einem hl. Anniversar 

für ihre ff Angehörigen und sich selbst. 

In den Kirchenfond zu Geisingen durch die j- Brigitta 

Führer 75 fl. zu einem hl. Anniversaramt für sich und ihren 

si Ehemann Willibald Steinmann; und durch dieselbe 200 fl. 

in den Armenfvnd daselbst. 

In die Wallfahrtskapelle zu Zimmern durch Ungenannte 

Paramente im Werthe von 55 fl. 

In den Kirchenfond zu Bohlsbach durch Michael Jockerst 

36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse und durch Walburga Stutz 

75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt. 

In die Pfarrkirche zu Blumenfeld durch Ungenannte ein 

Rauchmantel im Werth von 76 fl. 

In die Filialkirche zu Gaggenau 100 fl. zu einem hl. Jahr- 

tag für die verstarb. Franziska Bach geb. Görger; durch die- 

selbe 100 fl. zur Anschaffung von Paramenten. 

In die Kirche zu Bohlingen 36 fl. zu einem hl. Anniver- 

sar für die jt Eheleute Wolfgang Gnädinger und Johanna 

geb. Bohner. 

In die Kapelle zu den 14 Nothhelfern zu Wiehre 50 fl. 

durch den fl Müllermeister Meinrad Stratz. 

In den Münsterfond zu Constanz durch den si Freiherrn 

Ignaz von Wessenberg 100 fl. zu Abhaltung eines hl. Jahr- 

tages. 

In den Heiligenfond zu Ebersteinburg 36 fl. zu einem hl. 

Jahrtag für die si Agnes Bleich geb. Daul. 

In den Kirchenfond zu Hochsal durch die Erben des Joh. 

Maise 72 fl. zu zwei hl. Auniversarmessen; durch Fridolin 

Malzacher 36 fl. zu einer hl. Anniversarmesse; in den Pfarr- 

fond daselbst durch die Erben des Joh. Huber 36 fl. zu einer 

hl. Anniversarmesse. 

In den Kirchenfond zu Hepbach 36 fl. zu einer hl. Jahr- 

tagömesse für den ledig si Isidor Wiedmann. 

In den Kirchenfond zu Krozingen 36 fl. zu einer heil. 

Anniversarmesse für den si Jos. Mutterer. 

In den Armenfond zu Berghaupten durch die ledig si Ur- 

sula Biedermann 200 fl. mit der Auflage einer hl. Jahrtags- 

messe für sie und ihren Bruder Michael. 

In den Heiligenfond zu Herbolzheim durch Theresia Suhr 

geb. Kunzer 72 fl. zu zwei heil. Jahrtagsmessen für sich und 

ihren si Ehemann Alex. Suhr. 

In die Pfarrkirche zu Oppenau durch Ungenannte ein grü- 

nes Meßgewand im Werth von 27 fl. 

In den Almosenfond zu Oberwittstadt durch die Kinder des 

si Lehrers Martin Zenkel 325 fl. 

In den Armeufond zu Ottersdorf durch Ungenannt 100 fl. 

In den Kapellenfond zu Herdern durch Jos. Maier Ehe- 

leute 100 fl. zu einem hl. Anniversar. 

In den Kirchenfond zu Forchheim 36 fl. zu einem heil. 

Anniversar für die sisi Joh. Schwärzle und Kath. geb. Lösch, 

und deren Sohn Johann. 

In den Kirchenfond zu Bleichheim durch Maria Glaser 

geb. Wehrle 36 fl. zu einem hl. Anniversar für ihren si Ehe- 

mann Simon und ihre sisi Kinder. 

In den Kirchenfond zu Thennenbronn durch G. Moos- 

mann, Maria Moosmann und Rosalie Maurer je 36 fl. zu 

einer hl. Anniversarmesse. 

Ju den Kirchenfond zu Thunsel 36 fl. zu einem hl. Jahr- 

tag für die sisi Eheleute Aut. Neumaier und Mar. Agatha 

geb. Schlageter. 

In den Kapellenfond zu Vimbuch 40 fl. zu einem heil. 

Jahrtag für die sisi Eheleute Nikolaus Garthner und Agatha 

geb. Maier. 

In den Heiligenfond zu Limbach durch Joh. Friede! 75 fl. 

zu einem hl. Jahrzeitamt für sich und seine si Ehefrau. 

In den Kirchenfond zu Stettfeld 36 fl. zu einem heil. 

Jahrtag für Georg Bechter, dessen Ehefrau nnd Eltern. 

Durch Decan Pfarrer Joh. B. Binz zu Rothenfels ein 

Capital von 400 fl. dessen Zinsen zur Kleidung armer Erst- 

communicanten von Rothenfels verwendet werden sollen, und 

ein gleiches Capital zu Kleidung armer Ortseinwohner von 

Bischweier. 

In die Kirche zu Pforzheim durch verschiedene Wohlthäter 

Paramente im Werth von 472 fl. 

In den Kirchenfond zu Bonndorf 36 fl. zu einer hl. Jah- 

tagsmesse für Johann Sorg und Franziska geb. Keller. 

In den Heiligenfond zu Neckarau 75 fl. zu einem heilig 

Jahrtagamt für.die si Maria Helmling geb. Kröner. 

Durch Herrn Pfarrer Jubilar Jenger in Bamlach in die 

dortige Kirche und in die Filialkapelle zu Kleinweiler zwei 

Fahnen im Werth von 204 fl. 46 kr. 

In den Kirchenfond zu Moos ein Jahrtag mit 36 fl. 

für Joseph Dilger und Angehörige. 

In den Kirchenfond zu Hohersachsen 75 fl. zu einem hl. 

Jahrzeitamt für den si Pfarrer Philipp Heller. 

In die Kirche zu Ebringen 36 fl. zu einem heil. Jahrtag 

für Othmar Fischer und seine Familie. 

In die Filialkirche zu Mahlspüren 36 fl. zu einem heilig 

Jahrtag für die Familie Thaddä Renner. 

In den Kirchenfond zu Unadingen 75 fl. zu einem heilig. 

Jahrzeltamt für die si Maria Glunk Wittwe; ferner 216 fl. 

zu 6 heil. Jahrtagsmessen für Math. Zolg und Angehörige, 

und 36 fl. zu einem hl. Jahrtag für Joseph Studer. 

Durch den Erzb. Decan und Pfarrer I. B. Binz zu Ro- 

thenfels ein Kapital von 400 fl., aus dessen Zinsen arme Erst- 

communicanten von Gaggenau gekleidet werden sollen. 

In die Pfarrkirche zu Oberschesflenz durch verschiedene 

Wohlthäter Parameute nn Werth von 49 fl. 

In den Heiligenfond zu Bubenbach eine Jahrtagsstiftung 

zu 36 fl. für die si Maria Anna Studer und deren si Toch- 

ter Hellen«. 

In den Kirchenfond zu Ketsch eine Jahrtagsstiftung zu 

36 fl. für die sisi Martin Räpple und dessen Ehefrau Mar- 

garetha geb. Burkhardt. 

Verantwortliche Redaction: Stephan Braun. Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


